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► Anmeldung per Überweisung bis 24. Februar 2017

    GGG Hessen                              
    Sparkasse LeerWittmund
    IBAN: DE21 2855 0000 0150 3768 53
     Die Anmeldung ist nach Geldeingang gültig.  
     Bitte den gewünschten Info-Workshop bei Überweisung    
     mit angeben.

► Tagungsbeitrag inklusive Verpflegung   
     Mitglieder: 15,-- €   
     Nichtmitglieder: 20,-- € 
     Mitgliedsschulen: p. Pers. 15,-- €  (gilt für max. 3 Lehrkräfte)

► Für den Beitritt in die GGG am 04.03.2017 bedanken wir uns 
     mit einem freien Eintritt!

► Fragen beantwortet die 
    GGG Geschäftsstelle: geschaeftsstelle@ggg-hessen.de 

NEUES KONTO!
 

 
     ►  Martin-Niemöller-Schule, IGS
          Adresse: 64560 Riedstadt-Goddelau, Freiherr-vom-Stein-Str. 5
           Parkmöglichkeit: Großsporthalle Akazienstraße
            

       ► www.niemoellerschule.de

Prof. Dr. Oliver Meyer
Fachdidaktik d. Englischen, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz

Vertieftes 
     LernenEin ganzheitliches  

Lernmodell

Gesamtschultag 04.03.2017
Martin-Niemöller-Schule, Riedstadt

Integrierte Gesamtschule
Freiherr-vom-Stein-Str. 5
64560 Riedstadt
www.niemoellerschule.de

ANMELDUNG/BEZAHLUNG:
bis 24. Februar 2017

Kontakt: GGG Geschäftsstelle 
geschaeftsstelle@ggg-hessen.de

TAGUNGSBEITRAG: 
Inklusive Bewirtung

15,-- Є  GGG-Mitglieder
20,-- Є  Nichtmitglieder

P R O G R A M M  04. 03. 2017

1.  Begrüßung und Tagesordnung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Wahl der Versammlungsleitung
4.  Genehmigung des Protokolls - MV 05. 03. 2016 
5.  Tätigkeitsbericht des Landesvorstands 
6.  Kassen- und Revisionsbericht 2016
7.  Entlastung des Vorstands
8.  Verschiedenes

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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09:00  ► Offener Anfang mit Schulführungen 
                Treffpunkt beim Empfang 
 
10:00   ► Willkommensgruß in der Aula 
                Schulleiter M. Buhl, GGG E. Woitalla und C. Bietz
 
10:10   ► Impulsvortrag von Prof. Dr. Oliver Meyer 
                „Vertieftes Lernen“ / Diskussion und Kaffeepause                          

11:30  ► Info-Workshops: Räume: MZ II, MZ IV, Bibliothek     
               1 Englisch: Prof. Dr. Oliver Meyer 
               2 Mathematik: Prof. Dr. Regina Bruder 
               3 Deutsch: Dr. Wolfgang Fehr                     

13:00  ► Gemeinsames Essen und Abschluss 
                in der Mensa

14:30  ► GGG Mitgliederversammlung 
                bis 15:30 Uhr, in der Bibliothek

                                    

Mit Info-Workshops zum 
Lernen in den Fächern: 
► Englisch 
► Mathematik
► Deutsch
 



  

 

W I Z A R D - Elemente von Lerneinheiten  
und gute Aufgaben im Fach Deutsch  

W - Welches Wissen, welches Können, 
    welche Haltungen sollen gefördert 
    werden?
I   - Intelligente und individualisierende  
    Aufgaben als Kern wirksamer Lernein- 
    heiten
Z  - Zeit und Zertifizierung zur Rahmenset- 
    zung und (Lern-)Handlungssteuerung
A  - Anleitung und Lernbegleitung 
    Lehrperson als wichtigste Ressource  
    für Lernende
R  - Reflexion und Monitoring zum nach 
    haltigen Lernen
D  - Dokumentation, um Lernen sichtbar 
    zu machen
Dr. Wolfgang Fehr, 
Fachleiter am Studienseminar für Gymnasien, Kassel

Lerngelegenheiten für Mathematik- 
verständnis
Auf der einen Seite wird von weiterfüh-
renden Bildungseinrichtungen man-
gelnde Verfügbarkeit von Grundwissen 
und Grundkönnen beklagt und auf der 
anderen Seite kommt in einem (natür-                  

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Gäste des Gesamtschultages,
ich freue mich, Sie zu der diesjährigen Tagung der GGG nach Riedstadt-
Goddelau, dem Geburtsort Georg Büchners, an die Martin-Niemöller-Schule 
einladen zu dürfen.
Die Martin-Niemöller-Schule versteht sich - wie alle Gesamtschulen - als  
Schule für alle Schülerinnen und Schüler. Wir betrachten die Vielfalt der indivi-
duellen Fähigkeiten, Fertigkeiten, Neigungen und Interessen als Chance und 
ermöglichen allen voneinander und miteinander zu lernen.
Dabei steht für uns neben dem gemeinsamen Lernen, das lange Tradition 
hat, auch die Frage im Fokus, wie wir individuelles, begabungsgerechtes 
Lernen ermöglichen können und wie Schule dafür die notwendigen Voraus-
setzungen schaffen kann.
Das Thema unserer Frühjahrestagung „Vertieftes Lernen“ mit dem Einstiegs- 
referat und den Workshops bieten Ihnen Gelegenheit, in den Austausch  
darüber zu kommen, wie es gelingen kann, das Lernen – gerade auch 
selbstorganisiertes, eigenverantwortliches Lernen –  so zu ermöglichen, dass 
es nachhaltig wirkt und die Schülerinnen und Schüler zu einem wirklichen 
Verstehen führt.
Sie sind herzlich eingeladen selbst Neues zu lernen, eigene Erfahrungen ein-
zubringen und Ideen für die Weiterentwicklung des eigenen Unterrichts bzw. 
der eigenen Schule mitzunehmen. 
Deshalb freue ich mich auf die Begegnung mit Ihnen und das kollegiale  
Gespräch, damit auch wir miteinander und voneinander lernen können.

GRUßWORT DER SCHULE

Einblick in Küche 
und Holzwerkstatt 

                Prof. Dr. Regina Bruder

Pluriliterales Lernen: ein Modell zum 
fächer- und sprachenübergreifenden 
vertieften Lernen
Neuere Forschungen zeigen, dass es 
Schülerinnen und Schülern nicht immer 
gelingt, ihr Wissen adäquat zu versprach-
lichen. Gleichzeitig gilt als erwiesen, dass 
Sprache der Schlüssel zum Aufbau von 
vertieftem, d.h. transferfähigem Wissen 
und zur Ausbildung sogenannter 21st cen-
tury skills ist. In diesem Vortrag werde ich 
ein Modell zum pluriliteralen Lernen vor-
stellen, welches von internationalen Ex-
perten und Lehrkräften aus ganz Europa 
entwickelt wurde und das den systema-
tischen Erwerb von Sachfachliteralität in 
den Mittelpunkt des unterrichtlichen Ge-
schehens rückt. Ein besonderer Schwer-
punkt wird dabei die Frage bilden, wie 
sich Wissens- und Könnensprogressionen 
für verschiedene Altersstufen und Kom-
petenzlevels modellieren lassen.
Prof. Dr. Oliver Mayer 
Fachdidaktik des Englischen, Johannes Gutenberg-Univer-
sität, Mainz

        Dr. Wolfgang Fehr

              Prof. Dr. Oliver Meyer licherweise) an den fachlichen Inhalten 
ausgerichteten Unterricht oft das explizite 
Arbeiten an solchen allgemeinen mathe-
matischen Kompetenzen, wie Argumen-
tieren, Modellieren und Problemlösen, zu 
kurz. Für beide Aspekte werden im Work-
shop Vorschläge unterbreitet und kon-
krete Unterrichtsmaterialien vorgestellt, 
die auf Ergebnissen mehrjähriger Mo-
dellprojekte in Niedersachsen beruhen 
(Projekte MABIKOM und LEMAMOP). 
Prof. Dr. Regina Bruder,  
Direktorin des ZfL, FB Mathematik, AG Didaktik, Darmstadt

INFO-WORKSHOPS

Info-Workshop 1

Info-Workshop 3

Info-Workshop 2

GRUßWORT DER GGG

ist unser Thema für die Frühjahrstagung 2017. Wir freuen uns darauf, Sie und 
Euch am 04. März in der Martin-Niemöller-Schule in Riedstadt zu sehen! 
Es ist beileibe kein Zufall, dass schon im Titel das Lernen im Mittelpunkt steht. 
Nach wie vor wird es für uns darum gehen, neue Formen des Lernens zu fin-
den und inhaltlich besser zu werden. Diesmal liegt der Schwerpunkt darauf, 
das Thema „Intensives, tiefes und verständnisvolles Lernen“ anzugehen.  
Dazu haben wir mit Prof. Dr. Meyer einen profunden Hauptredner und mit 
Frau Prof. Dr. Bruder und Dr. Wolfgang Fehr zwei weitere absolute Top-Refe-
renten als  Workshopleiter gewinnen können. Sie sind im Thema „ganz vorne“ 
und werden uns sicherlich sehr weiterhelfen.
Ohne Vertiefung geht heute nichts mehr. In den Zeiten des Kompetenzer-
werbs und der schwindenden Zukunftsfähigkeit rein fachlicher Kompetenzen 
rücken Schlüsselqualifikationen in den Mittelpunkt. Wie man sich diese in der 
Bearbeitung von fachlichen Themen erwerben kann, welche Strategien, 
didaktische und methodische Möglichkeiten sich hier bieten, welche Rolle 
die Fachsprache dabei hat und welche Anteile fachspezifisch unterscheid-
bar sind, das wird uns an diesem Tag beschäftigen (so wie schon Jahre zuvor, 
wenn auch mit anderen Ansätzen und anderem Hintergrundwissen).
Schulleitertagung am Vortag (03.03.2017)
Die Schulleitertagung findet so wie früher wieder am Vortag ebenfalls in der 
Martin-Niemöller-Schule statt. Wir werden einen aktuellen Austausch pflegen 
und uns mit dem Dauerbrenner „Unterrichtsentwicklung als Schulleitungsauf-
gabe“ beschäftigen.
Mitgliederversammlung 
Im Anschluss an den Gesamtschultag findet unsere Mitgliederversammlung 
statt. Hier wollen wir nicht nur Bilanz ziehen, u. a. zum Bildungsjahr 2016 und 
den vereinsintern geführten Diskussionen und deren Konsequenzen innerhalb 
der GGG, sondern auch auf die neuen Herausforderungen für das Jahr 2017 
schauen. Bitte zahlreich dableiben und mitmachen.
Der Martin-Niemöller-Schule in Riedstadt danken wir sehr für ihre Gastfreund-
schaft.

                    
                    Für den Landesvorstand

„Vertieftes Lernen“ 

             Martin Buhl
             Schulleiter


